Wie gestalte ich einen Kurzvortrag?

· Thema / Fragestellung genau durchlesen (bzw. selbst formulieren)
· Begriffe in der Fragestellung klären (erklären können)

· Material / Informationen über das Thema sammeln (Lexika, Literatur, Zeitungen, Bilder, Befragungen, Beweise u. s. w.),

· Material ordnen, Texte bearbeiten (unterstreichen), Stichworte aufschreiben,

· Gliederung anfertigen

· Schwerpunkte ausarbeiten, Stichpunktzettel anfertigen

1. Die Gliederung

Einleitung:
Fragestellung bekannt geben,



fremde und neue Begriffe erklären,



angeben, welche Informationen gesammelt wurden, woher ?

Hauptteil:
Schwerpunkte zur Fragestellung,


auf das Problem (die Frage) genau eingehen,



Vergleiche ziehen,



ein Ergebnis zur Frage vorweisen,

Schluss:
eigene Meinung / Ansichten zur Fragestellung,



Begründung der Meinung, Beweisführung,



Vorschläge zur Verbesserung / Lösung des Problems,



zur Diskussion im Kurs auffordern, Fragen an den Kurs stellen
2. Was muss ich beim Präsentieren beachten?

1. Thema und Fragestellung nennen,

2. Gliederung vorstellen,

3. Nennen von verwendeten Materialquellen,

4. Begriffe an die Tafel schreiben, ggf. andere Medien verwenden (Folie, PPT, Flipchart)
5. frei sprechen (nicht alles vorlesen),

6. die Zuhörer (Schüler) anschauen
3. Wie wird der Kurzvortrag bewertet?

 FORMCHECKBOX 

nach der Auswahl der zusammengestellten Informationen und Materialien,

 FORMCHECKBOX 

nach der Gliederung des Vortrags,

 FORMCHECKBOX 

nach der Erläuterung der Begriffe, die verwendet werden,

 FORMCHECKBOX 

nach der Beantwortung der Frage (sind noch Probleme ungeklärt?)

 FORMCHECKBOX 

nach der Argumentation / Wertung des Problems und deren Begründung,

 FORMCHECKBOX 

nach der Art und Weise der freien Rede zu den Zuhörern,

 FORMCHECKBOX 

nach den Möglichkeiten, die Zuhörer über das Problem zum Nachdenken 
anzuregen

